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Zitat von Seph

Genau so ist es ja auch gedacht. Ein normaler Arbeitnehmer hat etwa 250 Arbeitstage
im Jahr, Unterrichtstage sind es aber knapp weniger als 200. Dass wir natürlich nicht 50
Tage mehr Urlaub haben als andere Arbeitnehmer, wissen wir alle. Dass diese 50 Tage
aber (bis auf einige Ausnahmen) nicht mit 8 Stunden/Tag durchgearbeitet werden,
wissen wir ebenfalls. Genau hier wird Mehrarbeit aus den anderen Phasen
abgebaut....oder andersherum: genau deswegen müssen wir in der Unterrichtszeit
i.d.R. auch mehr als 41 Stunden/Woche arbeiten.

Wir haben nicht 50 Tage mehr frei als andere Arbeitende, sondern 20. Du hast vergessen, von
den 250 Tagen die Urlaubstage abzuziehen.
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